
35 Jahre Einsatz für Kinder­ und Menschenrechte:

Shay Cullen, der Mitbegründer und Leiter der philippinischen
Kinderschutz­organisation PREDA, schildert in seinem Buch »Kein
Kind ist verloren« anhand vieler erschütternder Einzelschicksale
seinen andauernden Kampf gegen Kinderprostitution und
Menschenrechtsverletzungen.
Auf eindringliche Art erzählt der charismatische irische Pater sein
Leben und von seiner Arbeit. Er beschreibt zugleich die Geschichte
von PREDA und des Fairen Handels als erfolgreiches Konzept gegen
Armut und Benachteiligung im internationalen Spiel der Mächte. Ein
kenntnis­ und faktenreicher Einblick in die neuere philippinische
Geschichte aus der Perspektive eines Menschenrechtsaktivisten.

»Wenn man einmal für eine Sache aufgestanden ist,
ist es wenig ratsam, sich nur wegen ein paar Drohungen

wieder hinzusetzen.«

SHAY CULLEN

Shay Cullen »

Geb. 1943 in Dublin, Ausbildung an einem irischen
College, seit 1969 Priester im St. Columban­Orden.
1969 Entsendung als Missionar auf die Philippinen nach
Olongapo in unmittelbarer Nähe der amerikanischen
Militärbasis Subic Bay. 1974 Gründung der PREDA­
Stiftung, um drogenabhängigen Jugendlichen sowie
Folter­ und Missbrauchsopfern des Marcos­Regimes und
der Militärbasen zu helfen.
Heute seelsorgerische und therapeutische Betreuung von
sexuell missbrauchten Kindern und ehemals inhaftierten
Kindern. Aufdeckung zahlreicher
Menschenrechtsverletzungen, Korruptionsfälle und
Kinderhändlerringe. Kämpfer gegen Sextourismus,
Kindesmissbrauch und ­prostitution, Initiator einer
Kampagne zur Auflösung und veränderten Nutzung der
US­Militärbasen auf den Philippinen.
Redner im Bundestag, im US­Kongress und auf
internationalen Konferenzen, Autor zahlreicher Gedichte
und Lieder. Arbeit als Journalist, wöchentliche Kolumne in
The Sunday Times (Manila) und auf www.preda.org
Delegierter bei der Konferenz über den Entwurf der UN­
Kinderrechtskonvention 1989 in Helsinki.
Mehrmalige Nominierung für den Friedensnobelpreis.
2000 Menschenrechtspreis der Stadt Weimar, 2001
Menschenrechtspreis der italienischen Stadt Ferrara.

Der Allerweltsladen lädt Sie ein, einen spannenden
Abend mit Shay Cullen zu erleben.
Es werden Texte aus seinem Buch gelesen und Shay
Cullen wird über sein Leben und seine Arbeit
berichten. Außerdem wird es die Möglichkeit für
Fragen und Diskussionen geben.

http://www.preda.org


»Pater Shay Cullen ist ein
unermüdlicher Kämpfer für die
Kinder in der Welt.
Er prangert Missbrauch und
Ausbeutung an wie kaum ein
anderer. Er geht keinem Konflikt aus dem Weg, riskiert seinen Ruf
und sogar sein Leben.
Wie ein Krimi liest sich sein Buch: Undercover­Ermittlungen im
Kindersex­Milieu, Drohungen der Mafia, Rufmord.
Shay Cullen beweist, wie die Kinderrechte verwirklicht werden
können, wenn der Wille dazu stark genug ist. Er hat sie mit formuliert
und kämpft für ihre Umsetzung. Die Arbeit seiner PREDA­Stiftung
beweist, dass man dem Unrecht nicht hilflos gegenübersteht.
Seine Erfolge bei der Befreiung von Kindern aus den Händen von
Zuhältern und aus den Gefängnissen machen Mut und fordern unsere
Unterstützung. Dafür hat er unsere Hochachtung und den
allergrößten Respekt!«
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Wir bieten eine große Auswahl der Produkte von PREDA an,
Mangoprodukte und Kunsthandwerk aus Recyclingmaterialien.

http://www.tatort-verein.org

